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Im Vivarium

Zahlreiche neue fremdländische

sÖk *A» ie* c.dP^
BSui «k» -v^*,«*!i* -o^° v ^

j^nâsunr
<6^4»<3«**'

Glicfc und Säge, e Mueterbiechli von An-
na Keller. In diesem Büchlein hat die Ver-
fasserin eine Anzahl Verse und kleine
Gedichte zusammengestellt, die bei ver-
schiedenein Gelegenheiten aufgesagt wer-
den könneni Manche Mutter wird froh sein,
so ein Büchlein zur Hand zu haben, das
ihr ermöglicht, ihren Kindern allerlei nette
Gedichte zu lehren, die helfen den Alltag
fröhlicher zu gestalten und manches Dan-
keswort in nette Form zu prägen. Die Ge-
dichte sind in baseldeutschem Dialekt und
wirken deshalb für viele besondere hei-
melig. Das Büchlein ist im Verlag H. R.
Sauerländer & Co., Aarau, erschienen.

Wer.
Fabeln von Peter Kilian. Im Ex Libris

Verlag AG Zürich, ist ein kleiner Band
mit einer Sammlung von Fabeln des durch
seine journalistische Tätigkeit in weiten
Kreisen bekannten Autors Peter Kilian
herausgekommen. Der Autor hat hier in
einer Menge kleinen und kleinsten Er-
Zählungen viel Lebensweisheit zusammen-
gehalten, deren Wert gross und beachtents-
wert ist, und mit geschickten Worten hat
er manches gesagt, was wir sonst nur
ungern hören. Die Fabeln lesen sich gut
und sind unterhaltsam geschrieben. Das
Büchlein ist unbedingt eine Bereicherung
des Schweizerischen' Büchermarktes. Wer.
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Kar$aal Bern: Unterhaltungskonzerte des Or-
ehestere Guy Marrocco, täglich nachmittags und
abends. Jeden Montag Wunschkonzert. Dancing all-
abendlich und Sonntag nachmittags. Tanzkapelle
«The Corky's». Boule-Spiel, Bar.

Das Loewenguth-Quartett wird in die-
ser Saison mit zwei Abenden in Bern wiederum
zu Gaste sein. Das erste Konzert findet nächsten
Freitag, den 23. April, 20.15 Uhr, im Burgerrats-
saal statt. Programm: 1. Konzert: Schubert a-moll,
Ibert C-dur, Beethoven a-moll, op. 132. Das 2. und
letzte Konzert Dienstag, den 27. April, 20.15 Uhr,
Programm: Mozart Es-dur, KV 428, Beethoven F-
dur, op. 135, Ravel F-dur. Karten bei Müller &
Schade AG, Musikhandlung, Theaterplatz 6.

Die Sektion Bern des Schweiz. Ge-
meinnützigen Frauenvereins veran-
staltet am Dienstag, den 27. April, zugunsten
schweizerischer Pflegekinder auf dem Bärenplatz
einen Verkauf von roten und blauen Strumpf-
kugeln. Das gute Werk der «Vereinigung von
Freunden schweizerischer Pflegekinder, Frutigen»
verdient volle Unterstützung. Wir entnehmen dem
Jahresbericht 1947: Im ersten Jahre seines Be-
Stehens hat das «Sunnehus» 63 Kinder aufnehmen
dürfen. Wir verzeichnen 6828 Pflegetage. 22 Kin-
der sind durchschnittlich unsere täglichen Gäste,
vom Säugling bis zum grösseren Schulkind. Ein
Grossteil unserer Schützlinge, 23, konnten wieder
ins Elternhaus zurück, 8 kamen in sorgfältig aus-
gewählte Pflegeplätze, und ebenso viele wurden
anderen Heimen zur Auferziehung anvertraut.
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Vlick und Läse, s Mueterbieckli von ^4n-
7ui Keller. In äissem Lüoklein kst à Ver-
kssserini eine /uixakl Verse unä kleine
Qsàickte xussmmengestsllt, äie bei ver-
sckieäenoln Velegcnkeiten sukges-sgt wer-
äen können, Msncke Mutter wirä krok sein,
so ein Lücklein xur Lsnä xu kaden, äss
ikr ermöglickt, ikren Kinäern allerlei nette
Oeäiökte xu lekrsn, à keilen äsn Alltag
kröklicker xu gestalten unä msnckes van-
keswort in nette Lorm xu prägen. vie Ve-
äickte sink in ksseläeulsckem vislekt unä
wirken äeskslb kür viele besonders kei-
melig. vas Lücklsin ist im Verlag U.R.
Sauerlsnäer S- vo., ^arau, ersckienvn.

kkr.
Tadeln von Peter Kilà. Im Lx Vibris

Verlag KV Mrick, ist sin kleiner Lsnä
mit einer Lammlung von Lsbeln äes äurck
seine journalistiscke 'katigkeit in weiten
Kreisen bekennten Kutors Peter Kilian
kersusgekommen. Oer Kutor kat kier in
einer Menge kleinen und kleinsten Lr-
xäklungsn viel vebensweiskeit xussmmsn-
gekalten, äeren Vert gross unä dsacktsns-
wert ist, unä mit gesckicktsn Worten kst
er manekes gesagt, was wir sonst nur
ungern kören. Oie Lsbsln lesen sick gut
unä sinä unterkaltssm gesckrisden. Oas
Lücklein ist undeäingt eine Lereickerung

à Sokwàeriscken Lückermarktes. kkr.
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KorSaal Lern: Ilnterkaltungskouxerte <les Dr-
ekesters (ìux Marroevo, läglick naeklnittag» unä
abenäs. .leäen Montag Wuosekkonxert. Dancing all-
abenälick unä Sonntag naekinittags. lÄnxkapelle
«Ike Lorke's». Loule-Lpiel, Kar.

Oas voewsngutk-yuartett wirä in äie-
ser Laison mit xwsi Kbenäen in Lern wieäerum
xu Vaste sein, vss erste Konxsrt kinäet nâeksten
Lreitag, äen 22. Kpril. 20.15 vkr, kn Lurgerrats-
ssal statt. Programm: I. Konxert: Lckubert a-moll,
Idert L-äur, Lestkoven s-moli, op. 132. vss 2. unä
letxte Konxsrt viensteg. äsn 27. ápril, 20.13 vkr,
progrsmm: lVloxsrt Ls-äur, KV 428, Reetkoven p-
äur, op. 125, Rsvel ?-äur. Karten bei Müller L-
Lckaäe ^.L>, Musikkanälung, Ikeaterplstx ö.

vie Lektion Lern äss Lckweix. Qe-
msinnütxigen Lrauenvereins veran-
staltet am Dienstag, äsn 27. ^.pril, Zugunsten
sckweixeriscker pklegskinäer auk äem Lärenplatx
einen Verkauk von roten unä blauen Ltrumpk-
kugeln, vss gute tVerk äer -Vereinigung von
preunäen sekweixeriscksr pklegekinäer, prutißen»
veräient volle Unterstützung. Wir entnekmsn äem
2skrssberickt 1947: Im ersten lakrs seines Le-
stekens kst äas «Lunnekus. 62 Kinäer auknekmen
äürken. Wir verxeieknen 6828 pklegetage. 22 Kin-
äer sinä äurckscknittlick unsere tsglicken Vaste,
vom Laugling bis xum grösseren Lckulkinä. Lin
Vrossteil unserer Lckütxlinge, 23, konnten wisäer
ins Lltsrnksus xurück, 8 kamen in sorgksltig aus-
gswäklte pklegsplätxe, unä ebenso viele wuräen
snäeren Leimen xur ^.ukerxiekung anvertraut.
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